
Schnitt 2019
Das war los in unserem Verein



Liebe Vereinsmitglieder,

auf der Jahreshauptversammlung 2019 hatten wir Euch gefragt, ob Euch der „Schnitt 2018“ gefallen hat – und wir 
ihn für Euch auch weiterhin produzieren sollen. Die Mehrheit entschied sich für „Ja“ – auch wenn er Geld kostet  
Die Druckkosten sind aber überschaubar (knappe 600 Euro), der Versand erfolgte kostenneutral mit der Jahres-
rechnung. Und wie im Vorjahr ist der „Schnitt 2019“ auch dieses Jahr klimaneutral produziert.

Zum guten Klima beitragen soll diese Ausgabe aber zusätzlich auch durch einen Rückblick auf die vielen Aktio-
nen, die es in Eurem Verein in 2019 gab – vom „Frischen Mist für Alle“ über das Sommerfest bis hin zum (termin-
lich gewagten) Umbau des Vereinsheims. Der „Schnitt“ ergänzt so die Informationen für Euch über Euren Verein:

	» Wir verschicken ziemlich viele Info-Mails - sowohl an alle Mitglieder als auch an kleinere Gruppen (wenn 
etwa ein bestimmter Weg gesperrt werden muss). In der Summe sind wir bei knapp zwei Mails pro Woche. Ihr 
bekommt keine E-Mail? Dann liegt uns Eure Mail-Adresse wahrscheinlich nicht vor. Meldet dieses einfach bei 
uns und wir nehmen Euch in den Verteiler auf.

	» Auf der Internetseite findet Ihr immer alle aktuellen Termine – von der Vorstandssitzung über den Sprechtag 
bis zur Gartenvergabe und Gemeinschaftsarbeit.

	» Die Schaukästen enthalten nur die wichtigsten Informationen sowie eine knapp gefasste Terminübersicht 
über die kommenden Monate. Eine „Tageszeitung“ können sie nicht sein. 

	» Infos findet Ihr auch im „Gartenfreund“ (ein Service des Landesverbandes). Dort stehen uns aber nur wenige 
Zeilen pro Monat zur Verfügung (und das mit sehr langen Vorlaufzeiten).

Gibt es nächstes Jahr ein vergleichbares Heft? Vielleicht. Auf der Jahreshauptversammlung 2020 beschließt Ihr 
über den Wirtschaftsplan. Darin enthalten sein werden auch die Kosten für dieses Heft. Wenn die Mehrheit zu-
stimmt, versuchen wir auch weiterhin, Euch einmal im Jahr aufzuzeigen, was sich in Eurem Verein getan hat. Jetzt 
wünschen wir Euch erst einmal viel Spaß beim Lesen vom „Schnitt 2019“.

Euer Vorstand vom KGV Beim Kuhhirten e.V.

Marita Boost, Katja Glaß, Christa Oeter, Sabine Lüdeling, Matthias Wenzel und Axel Hausmann        
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Ankündigungen
Jahreshauptversammlung 2020
Die Jahreshauptversammlung findet am Sonntag,  
22. März 2020, ab 10.30 Uhr im Vereinsheim statt. 
Die Einladung sowie die Tagesordnung werden etwa 
zwei Wochen vorher in den Schaukästen im Vereins-
gelände ausgehängt und im Internet veröffentlicht.

Gemeinschaftsarbeit 2020
Die Gemeinschaftsarbeit startet am Sonnabend,  
7. März 2020. Beginn ist wie immer um 9.30 Uhr. Eine 
Liste mit allen Terminen liegt der Jahresrechnung bei, 
sie steht auch unter www.kgvbeimkuhhirten.de zur 
Verfügung. Achtet bitte auf den neuen Treffpunkt im 
neuen Jahr: Direkt am Vereinsheim.

Sprechtage 2020
Sprechtage sind immer am zweiten Freitag im Monat 
von März bis November eines Jahres (18 Uhr). Los 
geht‘s im kommenden Jahr also am Freitag, 13. März 
– der letzte Termin ist dann am 13. November 2020.

30. Mai 2020 – Lesung im Vereinsheim
Wie lebt es sich im Wald – fernab dessen, was wir als 
Stadt oder Dorf kennen? Darüber erzählen Franziska 
und Carsten Jebens anhand von schönen Bildern, 
unterhaltsamen Video-Clips und ausgewählten
Passagen aus ihrem Buch „Kaffee mit Käuzchen - Un-
ser Traumhaus im Wald“. Mehr Infos dazu im nächs-
ten Jahr per E-Mail, im Internet und den Schaukästen.
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Gemeinsames Mahl nach gemeinsamer Arbeit
Einmal im Jahr. In der Regel an einem Sonnabend. Beginn 

um 9.30 Uhr. Dauer drei Stunden. Das ist der Rahmen der 

Gemeinschaftsarbeit (früher: Wegedienst). Diesen Rahmen 

versuchen wir aber mehr und mehr anders zu gestalten. Eine 

besonders wichtige Zutat dabei: unsere Backhausgruppe.
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Bild links: Pizza, Pizzabrötchen und 
zum ersten Mal eine Chile sin carne 
– Svenja, Andreas und Gerhard (von 
rechts außen) sind bei fast jeder Ge-
meinschaftsarbeit dabei und backen 
/ kochen für alle, die an dem Termin 
teilnehmen.

Bilder unten / rechts: Die Wegewarte 
ziehen bald um Richtung Vereins-
heim. Dort steht ein besseres Haus 
zur Verfügung, die Organisation wird 
leichter fallen – vorher muss aber 
das Gelände noch in Schuss gebracht 
werden. Zu sehen ist die Suche nach 
der Sickergrube aus alten Zeiten.
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Gebacken wird bei jedem Wetter – gearbeitet auch (Bild oben: Wegesanierung 
im Mittelweg). Das Backen übernehmen Gerhard, Svenja und Andreas (Bild oben 
links).

Bei der letzten Gemeinschaftsarbeit im Jahr gibt der Vorstand immer ein Glas 
Sekt aus (Bild links). Da wir 17 Termine im Jahr für die Gemeinschaftsarbeit 
haben, bekommt jedes Mitglied also im Schnitt alle 17 Jahre ein Glas Sekt ;-)
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Gemeinschaftsarbeit Kleingärtnerverein Beim Kuhhirten e. V.

Finanziert wird das Essen auf der 
Gemeinschaftsarbeit durch den 
Verein (ebenso wie die alko-
holfreien Getränke). Freiwillige 
Spenden sind aber immer will-
kommen – und decken mittler-
weile fast die Kosten.

Und ein Tipp: Wenn das Backhaus 
auf der Gemeinschaftsarbeit in 
Betrieb ist, lässt es sich (auf ei-
gene Gefahr) für eigene Backak-
tionen nutzen. Zum Beispiel fürs 
Dörren von Obst und Gemüse am 
nächsten Tag (der Ofen hat dann 
eine gute Temperatur dafür). 
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Backen mit dem NaturkindergartenKleingärtnerverein Beim Kuhhirten e. V.

Die „Wildzwerge“ 
sind ein Natur-

kindergarten 
in direkter 

Nachbar-
schaft zum 
LidiceHaus 
auf dem 
Stadtwerder 

in Bremen. 

 Die Kantine des 
LidiceHaus versorgt 
die Wildzwerge 
täglich mit vegeta-
rischem Mittages-
sen – mit wenigen 
Ausnahmen im Jahr. 
Eine davon: Svenja 
und Andreas aus 
der Backhausgruppe 
backen zusammen 
mit den Kindern 
Pizza.
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Erste-Hilfe-Kurs im Vereinsheim Kleingärtnerverein Beim Kuhhirten e. V.

Gartenarbeit hilft, gesünder zu leben. Meistens jedenfalls. Denn Unfälle kom-
men auch im (Klein)garten vor. Mehr als 200.000 Unfälle passieren pro Jahr in 
Deutschland bei der Gartenarbeit, so die Bundesanstalt für Arbeitsschutz und 
Arbeitsmedizin. Wie aber helfen, wenn sich jemand verletzt? Wer kennt noch 
die richtige stabile Seitenlage, kann eine Blutung stillen oder bei einem Herz-
stillstand beherzt und richtig eingreifen?

Zum ersten Mal seit vielen Jahren gab es darum einen Erste-Hilfe-Kurs für 
Vereinsmitglieder. Die Schulung übernahm dabei Gerhard Mindermann, ein 
Gartenfreund aus Bremerhaven und anerkannter Ausbilder des DRK. Aufgrund 
der guten Resonanz (und der Wichtigkeit) versuchen wir auch 2020 wieder ein 
vergleichbares Angebot auf die Beine zu stellen.
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Aus Idylle wurde Brache 
Im Weg Auf den Bleichen stand das 

letzte Kaisenhaus in unserem Verein. 

Auf der Abrissliste des Senats stand 

es schon seit 2011 – auch wenn sich 

der Vorstand eine andere Nutzung 

gewünscht hätte und dazu in Kontakt 

mit dem Landesverband stand.
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Kaisenhaus Kleingärtnerverein Beim Kuhhirten e. V.

Leider kam es anders 
als gedacht: Im Februar 
2019 wurde dem Vor-
stand der Abriss ange-
kündigt, ein entspre-
chender Beschluss der 

Baudeputation war bereits gefasst. 

Der Abbruch selber erfolgte – vor-
sichtig formuliert – bescheiden: Über 
den Beginn wurde der Vorstand nicht 
informiert, die Mitarbeitenden waren 
eher unfreundlich, eine Wasser-
leitung wurde beschädigt, Bäume 
gefällt, die hätten stehen bleiben 
können und viele, viele Unannehm-
lichkeiten mehr.

Und wie geht es weiter? Bis Novem-
ber war das Grundstück von der Stadt 
nicht abgenommen, die Baufirma 
muss nochmal Erde nachfüllen. Erst 
wenn die Abnahme erfolgt ist, fällt 
das Grundstück an den Verein und 
kann wieder verpachtet oder anders 
genutzt werden. Vorsichtige Schät-
zung: Vor 2021 wird das nichts.
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Markt mit Tradition
Immer am Pfingstmontag blüht das Gelände 

rund um den „Schmidtgarten“ auf: Dann ist 

Pflanzenflohmarkt, traditionell organisiert 

von Paul und begleitet von Wegewarten und 

Vorstand.
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Pflanzenflohmarkt Kleingärtnerverein Beim Kuhhirten e. V.

Bild oben links: Horst und Willy kümmerten sich um die Grillstation.
    
Rechts und links außen: Wer einen Stand auf dem Pflanzenflohmarkt aufbaut, wird um eine Spende 
gebeten – aber nicht Geld, sondern Kuchen. Der Erlös aus dem Kuchenverkauf  finanziert dann einen 
großen Teil des Kinderprogramms auf dem Sommerfest.

Markt mit Tradition
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SOMMER
FEST 201   9für A�efür A�e

Gäste &Freundesind herzlichwillkommen!
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Sonne, Tango, Kunst & viel Musik
Es war ein Fest für Leibe und Seele: Essen aus dem 

Backhaus, Melone und Salate aus dem Kühltresen, 

Wurst (auch vegan) vom Grill, Nasch- und Safttheke 

für Kinder, Hartholz-Brennen, Kräuterwanderungen, 

Hängematten zum Entspannen, Musik, Show, Tanz – 

und die Schreberjugend präsentierte zum ersten Mal  

in Bremen ihren Jugendverband der Öffentlichkeit.

Kleingärtnerverein Beim Kuhhirten e. V.Sommerfest 2019         

SOMMER
FEST 201   9für A�efür A�e

Gäste &Freundesind herzlichwillkommen!
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Kleingärtnerverein Beim Kuhhirten e. V.

Auch auf dem Programm: Ein Umwelt-Flohmarkt von Kindern 
aus dem Verein (Bild oben). Fast 100 Euro kamen zusammen 
für einen guten Zweck.
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Sommerfest 2019         Kleingärtnerverein Beim Kuhhirten e. V.

Tango auf dem Rondell – 
fachkundig angeleitet von 
Kristine und Rainer
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Kleingärtnerverein Beim Kuhhirten e. V.

Viele Programmpunkte gab es 
von Mitgliedern für die Gäste:

	» Sven (links) begeisterte 
mit seiner Feuershow.

	» Klaudia und Andy (unten 
links) eröffneten den 
musikalischen Part. Sie 
spielten Oldtime-Music 
mit Gitarre, Mandoline, 
Banjo und Gesang.

	» Die Band Fourtaste (rechts 
unten, mit Immo am 
Bass) rockte ab 20 Uhr                         
.
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Sommerfest 2019         Kleingärtnerverein Beim Kuhhirten e. V.

Sommerfest  
2020 
ist am  
Sonnabend,  
4. Juli 2020!
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Kleingärtnerverein Beim Kuhhirten e. V. Apfeltag am Café Sand im Oktober20



Kleingärtnerverein Beim Kuhhirten e. V.

Die Stimmung war gut – das Wetter schlecht: Beim Apfeltag im Oktober am Café Sand spielte das Wetter in diesem 
Jahr überhaupt nicht mit, es regnete von morgens bis in den späten Abend. Einige Punkte des Programms wurden  
daher direkt ins Café verlegt (etwa die Apfelbestimmung, Bild links). Obstbaumschnitt und Kinderaktionen (wie Apfel-
saft pressen, Bild oben) fanden aber  draußen statt.
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Kleingärtnerverein Beim Kuhhirten e. V. Umbau des Vereinsheims:     Vom Plan zur Realität – in weniger als drei Monaten

Der Umbauplan, der im März 2019 
auf der Jahreshauptversammlung 
vorgestellt wurde     
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Kleingärtnerverein Beim Kuhhirten e. V.Umbau des Vereinsheims:     Vom Plan zur Realität – in weniger als drei Monaten

So sieht es jetzt aus – viel Holz,  
großzügiger, freundlicher, modern
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Kleingärtnerverein Beim Kuhhirten e. V.

Am Anfang hieß es: Ausräumen,  

sichten, verpacken, verschenken  

oder wegwerfen. Viele Helfer*innen 

unterstützten beim ersten 

Renovierungswochenende.  

Sie sortierten Geschirr,  

verstauten Gläser und  

Besteck und bauten die alte  

Küche auseinander.
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Umbau des Vereinsheims Kleingärtnerverein Beim Kuhhirten e. V.

Bilder auf dieser Seite: Erste Ge-
meinschaftsarbeit im Juni: Die alte 
Wand zwischen Theke und Küche 
verschwindet langsam. Die alte Theke 
erweist sich dabei als echter Steh-im-
Weg – und sorgt für erhebliche Prob-
leme. Beim Umbau stellt sich heraus, 
dass das Kühlmittel giftiges FCKW ist. 
Hersteller und Lieferant verweigern 
die Entsorgung. Erst nach gut vier Wo-
chen ist ein Dienstleister gefunden, 
der das FCKW fachgerecht entfernt 
und entsorgt. Die Theke selbst wird 
aber weiterverwendet – sie ist zum 
Backhaus gewandert. Für Abwaschen 
zwischendurch gibt es eine kleine 
Behelfsküche (Bild rechts).
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Kleingärtnerverein Beim Kuhhirten e. V.

Der alte, teilweise defekte Fliesen-
fußboden wich einem Klick-Laminat 
– nicht einfach zu verlegen, der 
Untergrund musste mühsam glatt 
geschliffen werden (im Bild oben 
setzt Matthias das letzte Stück des 
neuen Bodens ein.) Und auch die 
Elektrik war in die Jahre gekommen 
und musste erneuert werden.
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Umbau des Vereinsheims Kleingärtnerverein Beim Kuhhirten e. V. 27

Aufbau der neuen Küche: Un-
ter- und Einbauschränke sind 
IKEA-Standard. Mehrere Tage wird 
geschraubt und gesteckt (Dank an 

alle, die dabei waren!). 
Die Arbeitsplatten 
werden vor Ort auf Maß 
gefertigt – mit viel Hilfe 
von Michael und Immo. 
Wie es jetzt aussieht, 
zeigen die Bilder unten. 
Oder kommt vorbei und 
schaut es Euch selber 
an (zum Beispiel auf 
der Jahreshauptver-
sammlung 2020).



Aktionen: Mist & SchreddernKleingärtnerverein Beim Kuhhirten e. V.

Mist frei Haus: Seit Mai erhalten wir (kostenfrei) vom 
Sportgarten (Pauliner Marsch) Pferde-, Esel- und Ziegen-
Dung geliefert. Es ist frei von Medikamenten (wie Anti-
biotika) und enthält auch wenig bis gar kein Stroh.

Denn die zwei Shetland-Pony, vier Pferde, zwei Esel und 
zwei Ziegen im Sportgarten leben in einer sogenannten 
Offenstallhaltung. Dabei stehen die Tiere nicht in Boxen 
oder im Stall – ein überdachter Bereich schützt sie vor 
der Witterung. Sie entscheiden selbst, wann sie sich dort 
hinstellen oder auf der Weide unterwegs sind. Und im 
Unterschied zur normalen Stallhaltung wird ein Offenstall 
nicht mit Stroh eingestreut. „Wir müssen täglich auch auf 
der Weide den Mist absammeln“, erläutert Katja Steinküh-
ler vom Sportgarten. Der Mist landet dann nicht auf einer 
Deponie, sondern nach einigen Wochen bei uns – als 
biologischer Dünger für jeden, der ihn haben will.

Bitte beachtet: 
	» Den Mist solltet Ihr behutsam einsetzen (etwa, um 

den Kompost zu verbessern) und nicht einfach auf die 
Beete werfen (Gefahr der Überdüngung).

	» Tipp: Dung entnehmen, im eigenen Garten trocknen 
lassen (auf einer Folie / Plane), durchsieben und dann 
als Düngung nutzen.

Das Material kann von allen Mitgliedern abgeholt werden. 
Es liegt immer auf dem Parkplatz am Weideweg bereit.
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Kleingärtnerverein Beim Kuhhirten e. V.

Dreimal in diesem Jahr haben wir den Schredderdienst des Landesverbandes genutzt. Für 
Schnitt aus dem Gemeinschaftsgrün, aber auch für die Dinge, die den eigenen Häcksler über-
fordern. Das Angebot wurde gut angenommen – besonders die Sammelstellen finden viel Zu-
spruch. Sie sorgen aber auch für Verdruss bei einzelnen Mitgliedern: Denn der Häckselhaufen 
liegt dann dort, wo gerade Platz war. Das kann auch mal vor einer gepflegten Hecke sein oder 
dem Rosenbeet. Der Ärger über den Haufen ist verständlich. Eine Lösung wäre, direkt danach 
zu reinigen und Haufen zu entfernen, wo sie nicht sein sollen. Dafür wären aber mehr Leute 
erforderlich für die Schredderaktionen als bisher – was zu Lasten der allgemeinen Gemein-
schaftsarbeit ginge.
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Und was sonst noch geschahKleingärtnerverein Beim Kuhhirten e. V.

Vandalismus

Eingetretene Gartenpforten, umgeworfene oder beschmierte Schaukästen, Spielgeräte, die auf die Wege oder in Nachbargärten geworfen wurde: Das Jahr begann 
mit einer Vandalismus-Attacke im Februar. So ging es über Monate weiter. Mal am Wochenende, mal in der Woche, wohl meistens in der Nacht ab etwa drei Uhr. Ab 
Ende Mai war wieder Ruhe – pünktlich zum Beginn der Fußball-Bundesliga (mit Werder-Heimspielen) ging es wieder los, im November leider verschärft.

Auch in den Nachbar-Vereinen wurde ähnlich gewütet. Am schlimmsten traf es aber unsere Mitglieder. Der Vorstand hat die Anzeigen gesammelt, mit dem Polizei-
revier in der Neustadt geredet und um erhöhte Aufmerksamkeit gebeten. Gefasst wurde bisher kein Täter. Und wir wissen auch: Als offenes, für jeden Menschen in 
dieser Stadt zugängliches Gebiet wird es auch in den kommenden Jahren wohl immer solchen Vandalismus geben. Leider.
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Verwilderte Gärten

Verlassen, verkommen, vermüllt: Auch in unserem Verein gibt es leider immer 
wieder Gärten, die verwildern. Von außen oft gut erkennbar am Wildwuchs im 
Garten. Doch die böse Überraschung folgt häufig innen in der Laube: Geschirr, 
das nicht abgewaschen wurde. Joghurt, der sein Haltbarkeitsdatum um Jahre 
überschritten hat. Versiffte Matratzen und verschimmelte Kleidung.

Wie kommt es dazu? Es gibt drei Gründe, warum ein Garten verwildert: 
	» Probleme im familiären Umfeld, häufig verbunden mit Arbeitslosigkeit,
	» Schwere Erkrankungen mit Klinik- und Reha-Aufenthalten,
	» oder der Pächter stirbt.

Fällt ein Garten auf, versucht der Vorstand, Kontakt mit dem Mitglied aufzu-
nehmen. Im Todesfall müssen wir den Erben ausfindig machen – was Monate 
dauern kann. Auch eine Räumungsklage dauert. Aus der Erfahrung: Vom ersten 
Abmahnschreiben bis zum Gerichtsvollzieher vor Ort mindestens zwölf Monate,
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Impressum
Herausgeber: Kleingärtnerverein Beim Kuhhirten e.V., Auf den Bleichen 15/17, 28201 Bremen 
Internet: www.kgvbeimkuhhirten.de, E-Mail: vorstand@kgvbeimkuhhirten.de
V.i.S.d.P.: Axel Hausmann, 1. Vorsitzender, Auf den Bleichen 15/17, 28201 Bremen
Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Dieses Heft organisiert und die Fotos beschafft hat Katja Glaß. Die Fotos stammen unter anderem von Hilko Eilts, Gerhard 
Schneider von der Fecht, Sabine Lüdeling, Matthias Wenzel und Axel Hausmann. Außerdem setzen wir einige Fotos von 
Bildagenturen ein: (c) mystock2 (Rückseite). Die Texte schrieb Axel Hausmann im IC 2039 ( Wagen 5, Platz 63) und im ICE 77 
(Wagen 14, Platz 106), korrigiert wurde auf der Rückfahrt im ICE 72, Wagen 14, Platz 106. Etwaige Tippfehler sind also Schuld 
der Deutschen Bahn (wie im Vorjahr).

Das Layout für den „Schnitt 2019“ entwickelte Jan Herrmannsen, AG Medienfeld www.ag-medienfeld.de. Danke dafür!

Gedruckt von flyerheaven auf Papier aus nachhaltigem Anbau. Der CO2-Ausstoß für den Druck  
wurde kompensiert durch ein Klimaprojekt im Harz (für Bremen gab es leider keine Angebote).

Ob Hinweise zum Geschehen im Verein, die 
nächsten Termine für die Gemeinschaftsarbeit 
oder die neue Rubrik „Rund ums Grün“: Wir 
versuchen unsere Internetseite so aktuell wie 
möglich für Euch zu halten.

Werft einfach regelmäßig einen Blick drauf. Und 
wenn Euch Fehler auffallen: Wir freuen uns über 
jede Rückmeldung.

Ihr erhaltet keine Info-Mails? Dann schreibt 
uns einfach kurz eine E-Mail – wir nehmen Euch 
gerne mit in den Verteiler auf.


